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?Hütet euch vor geheimen Gesellschaften."?W asching to n.

A l lentklttN, jIiL.gedruckt und herausgegeben von Neubcn <Äuth und Comp., in der Hamilton Straße, einige Ttniren unttt'balb Hagenbuch's Wirtbsbaus.

Jahrgang 20.^
Court Pretiain.ulon.

Sintemal der Achtbare I V ? o n e S,

Prendent.Richier ii> den verschiedeiien isour>
teil von Common vleas vom drillen «Aerichls
Bezirk, bestebeud aus den Eauuties Berks,
Nortbamvton nnd im Staat Pennsnl-
vanien, in ttrafi seines Amtes 'Vresidenirich
ter verschiedener Courteu von Oner und Ter-
miner n. ailge.meiner Gefängniß Erledignng
in besagten ; nnd Peter H k a s,
und Jacob Oillinger Esgrs. Gebnlfs-
Rl'liter der Conrten von Oyer nnd Terminer
und allgemeiner Gefängniß Erledigung f»r
die Richulng von Hanpi' nnd andern Brrbre-
cl>en in erfagiem Ve.l,a Eaun'n. ihren Befebl
an mich gerichlet baben, worin sie eine Conri

Silznng von Common Pleas anberännie»,
welche gebalten w rden soll in der Stadt
Allentann, fnr das Caiiniy anf den

sren Montag im Monat November,
löl7, welches ter Tag des besagten Mo-

So wird hiermit Nachricht qegel)t.'n
an alle Friedensrichter nnd Constabel inner-
halb des lesaglen Caniiries von daß
sie dann nnd daselbst sich in > r Person
mit Atolls, Rekords, Jngnisilionen und
Erimi'naiionen cinznfiiidc» baben, um ibren

Desgleichen, »verdeii anä' alle dieje-
nigen, wel.l'e aegen Gefangene in dem Ge-
fängniß des C'llnties V'e.t>a als Kläger oder

Zengen anfzuire'en baben, benachnchtiget,

daß sie sich alldort und daselbst ein-'nstnden
haben, »in dieselben zu vrosHMr-eu, wie es
ibne» Recht dünken mag.

Gegeben nnter meinei Hand, in der Sladt
?I ll e n t a n n, diesen Tag O.loder,
im Jahr uiisers i>errn 1517.

Ckarles stille, Schcriff.
Scheriffs-Amtsstnbe) n/>^t>is

Bllentan» Oktober, lki^
GOt! erhalte die R pnl'lik !

V e r h ö i st e.
Folgendes ist eiae i?iste der ReeliiSf.ille die

bei der n chsteu November > Court verbört

Jon.ilban »iib R' iiben Neubai d gegen I
Kiayer nnv Job» Lcherer,

Job» George tander's A>m'ors- gegen
George S F «Uder,

Dieselbe geqen denselben,
Simon gegen Mandes Albright und

Frau.
Junes Acker gegen Samuel S. nnd Wil-

liams Richaros.
Sarah Schnerr's Nutzen gegen Elias

Zellner,
Dieselbe gegen Godfried Peter, jr.
Dieselbe gegen Elias Laubach,
Elisabeth Bleiler gegen Daniel Helfrich

und Grnndbewobner,
Jos Freyüian gegen Sam. Frankenfield,
Brädcr nnd ?)o,»ig gegen CbaS Knanß,
Die Lecha Ca»»ly Bank gegen Geo. Wen-

ner »nd A"dere,
Pbilip Metzger gegen Daniel »nd Edwin

Keiper,
taniel Peter gegen Jobn Treichler,
Cbarles Peter gegen Jolin Treichler,
Jarob S. HelfriUigegen David Stein,

Die Bea?er Mcadow Riegelbak.» n. Kob-
len Gesellsct'ast gege» Peler »über,

Samuel Marr s Nutzen gegen Benjamin

Derselbe gegen Ttepben Balliet,
Derselbe gegen Paul Baüiet, jr.

Eaibarina Hemy gege» Geo S Lander,
Henry Jordan gegen Samuel S»»der/

» George Rudolpd gegen Job» Nndolpb,
Isaae j>e»iy gegen Raiban
«ivillia», geqen E E Hemingway,
Jacob Gackenbach argen Howard Beck,

Jacob Borv, sc» ? gen Zacob Bo>v,
XZbarlotte Miller gegen M,r»,n Kemme-

rer, sen
Emeline Hefi gegen lesse M
Barbara teiberl's Asm'ors. gegen Da-

niel Deibert,
Richard H Jevers gegen T ?igbicap,
Edmund ?)ost gege» Peter Lndw'g,
CbarleS Weniling und Frau gege« Peter

S>^moyer,
Siegfried's Brncken » Gesellschaft gegen

Tbomas nnd Richmond McÄee,
D. vid Rotb gegen George S Lander.

Nathan Miller,Proll'.
O--' >oer ?qbE

Fremdes Vieh.
. Ein brauner Ochs n.'

Kub b, fii
den sich seji 8 Tagen bei
dem Aikb des Uuierzeich

ja Salzburg Tip >
Lecha Ean«in, woselbst rechte Eigner das
selbe fteqen Beweiß seines EigeiNkums und I
BejShlung der Unkosten abholen kann, bei

- Iol», Bortz.Oktober l>. »!Z >,

Scb tzbare Vauerei
auf öffentlicher Vendi» zn verkaufen.

Samstags den tjten Noveinber, um 2 Übr
:Ikacl'ai»iaqs, soll anf dein Eigentbum s lbst,
in ü)'er Maciinaie Tannschip, Lecha E>un-
ty, öffentlich verkauft werden :

Eine schäl)!'.lre Bancrei,
gelegen iii vorbesagtem Tannfchip nnd Zaun
t>,; gränzend an von Leonard Movcr,
Jacob Schaffer, Samuel Koch nnd Andern,
enthaltend til Acker nnv 71 Rniben, genau-
es Maaß, wovon ungefäbr IV Acker gntes
Holil ind und der Rest gutes Bauland ist, in

einem boben Cultur > Znstan.e. Die Ver-
bess ruiigen siiiS ein

steinernes Wol'nkans, eine
l"!'«» Blockschener.

bei tiv Fnß, u»d andere noth-
wendige Anssengebände. Ein guter Baum-
garte» nnd allerlei Obst befindet sich anfdem

so wie Kalksteine, uud ein niejeblen
der Brunnen ist vor der Haustbnre ?Das
Ganze ist unter gnien Fensen und Überhaupt
bequem eingerichtet

Die Bedingungen des Verkinfs sollen
anneb'nbar gemacht nnd Aufwartung gege

! Ken werten am !age der Vei tn von

Jacol' '))>aner-
! Octoder l!?. n

> Oeffentliche Bend».
! Miiiivochs »nd Donnerstags, den !?ten u
i Iten November, an beiden Tagen nm Itl

! Übr Pormiliaas, sollen am Hause des ver

!storbenen Job» K. Ritter, in Salz
Oblieg ?aunschip, üech, Eannty, folgende Ar
! »ke. öffentlich verkauft werden :
j Pferde, ein zweijäbei,es Rindvieb,
l4 Schweine, zwei '2 Gauls väge» mit Badi,
Pferdeges.lnir, Pflng, Eaae. Holjschlillen,

j WlNdmnble, Strobbank, Kiibkette», Fru.lit
! nnd Grassensen, Gabeln » >d Rechen, Grub-
! backe, Hebeisk'i, .Nirschenboard, Better »nd
! Bettladen, Bureau, D'sk, kisiie. St ible,
Eitenkessel, -inber, Fäffer, Ständer, He» bei
der Tonne, Eckschrank, Hansube, ein Ge<
webr, u»d sonst noch allerlei Ariikel j» uni»>
ständN'ch z» ivesden.'

Oie Bediugiiiigelr am Aerkaufstage und
i Aufwartung von

Heinrich Niller,
Marvann gtilter.

Andr. 'At. Wink.
'Oktobern. nq!Zm

Familien Flauer u. Futter.
a» idrer Wnble (eliedem ! r o r e ll ' s,l in

Lalj>'iirg Tannsllnp, Familien planer und

Untier zu nberliefern ; anl, sind sie bereit
die Äeiraide an billigen Preisen ,» verkau>
fen, nnv naciidem dieselbe gemablen sind, mit

s>e> denjenigen die Metraide liaben wer>
den sie ans Perlangen anrufen, dieselbe ab-
liolkn, mablen, und fiir den "Toll" wieder
.Werl,, fern.

Sie sind im ner bereit f»r "Toll" anf die
knrzeste Anzeige zu mablen, nnd da ibre
Mnble einer Ansbessernnq Untergängen ist,

so boffen sie durch gnle Arbeit nnd pnukiliche
Abwart,i»g ilirer (Resctiäf»»-> ikren Anibeil
der öfftiitli.t'en Gnnst <» eibalten.

Bestellungen ~, seinem Fach könuen am
«astkanse des Herrn Hagenbnch, in Alleii-

tann, gema l>t w rden.
I. H. Bernd nnd Co.

Salzburg, Angnst 9 ngü ">

i.üxiixuio.x
ZZo.irding Srlinlf,

für junge Männer nnd Knaben.
In diesem Seniinarium, welche jetzt für

die Aufuabme von Stndenlen offen ist, wird
llnlerricht erikeilt, nämlich : In der Ortbo-
gravbie, ?esen. Schreiben, Rechenkunst, Geo-
gr.irbie, Englifclie Gramuik, Composilion,
Geschitile. Bnchsubruug, Geoinetry, Alge
bra, Trigonomelry, ?audmessen, Scliiffabrt,
Astronomie nnd andere Zweizen der Wissen- !
siliafien ; ebenfalls nm die Französische und
Spanische Spraken richtig ansziilege».

Bedingunge n ?Fnr Kost, Waschen
nnd Unterricht in den obigen Zweigen, Brrn
Materialien eingeschlossen, Sit) per Viertel
oon «2 Wochen, wenn nicht Voraus bezablt,
oder we,in es sogleich bezahlt wird.

Die jetzige Sitzung der Schule dauert bis
Ende des nächsten Juli.

loljn Price, Principal.
Line ?erington, Okt. 4. ngtim

Sparsainkeil ist Neichlbum ! !

I Eiftn: Eisen: Elsen:
! Der Unterzeichnete bat soeben erbalten,
ein fe»r großes und vollkomuleues Afforti
ment von geschmiedetem und gerolltem El-
sen, von allen Arien » von der besten Qual-
iiät.- Sr ist entschlossen ,u den niedrig,
sten Preißen zu verkanfei», und lade«
Käufer «in bei >l,m anzuruftn, ehe sie sonst,
wo taufen.

Er bäl» ebeofa/ls immer alle Arten Stahl
und Hufnagel auf Hand.

I. B. Moser.
Octobrr t. ngN n

Meneng, den listen November, 1847.

W a r n u u g.
llnterschriebene ?aiidbesilzer in Talling

Taiinschiv, ?echa E innty, snl'len sich in die
! Notbwenduzkeit gesetzt, allen denjenigen die
Anzeige zu M ilien, dir es im Gebrauch ba-
ben, (bauptsächlich Späljabrs,) iiber ibre
Felder zu laufen und Hasen zu jagen' wo

durch ibne» die Steiiifensen ziisaniiiien ge j
worfen werden, nebst andern S.Kaden ange>

i rietet wird, daß sie es fernerhin nichl mebr
dulde» werden ; nnd sollte diese gulgeineinie

! Warnung nicht binlänglich sein, und irqend
! Jemand es doch wieder niileruebmen, so
wird niit aller Strenge der Gesetze gegen
solchen llebertreter versabre» werden.

dien» diese Waruliug gegen alle
diejenigen, die es ini Gebrauch baben Reif >
nnd Besen Stecken zu schneiden und
nien ,n schwingen, ans >nd daß nicht ibr ei-
gen ist, so wie jungen Baumen und ander»!
jnnqen Hol; znzufiigen.

Michael Stnber, Isaak Ame»,
Adani lleberrotb, Solomon Böbm,
Friederich Stuber, Solomon Gieß,
Friederich Clewell, Michael lll'ler,
Herman Slubcr, William Zellner,
David Gieß, Josse ll.berroth.

Oktober iiqZm

Schätzbares Eigenthum,
Privat Perkauf.

Eine Planlasche von !>i Zicker, gelegen vier
ilen von M>lton, in Nortbiiinberlaud Co

ein ziveistockigleö Wobnbaus,
IUiIM, Scheu r, Stailiing,

andere Nebengebäude. Das
»t vorzügliches und Grasland,

in gnken Fensen und in bobem Culturstande
Wegen de>n Näberen erkundige man sich

bei Herrn Peier Schäff.r, nahe dabei wohn-
kaft, oder dem Aigner in Allentann.

Auch kann das Eigentbum im Aus'
taust» für eiue i» oder Northamp-
ton Caunty erhalten werden.

Dr. John M eckten.
Oktober ?3, »q!Z n

vo» dem iLbru'. R. Jackson
ebedem Pastor der erste» 'presbmc-
rianer Kirche,

C i n c i n n a t i, Zcl?. IS, IStO.

Obige Medizin ist i» tri» Buchstchr
von R Gntb und Ho., in Vcr Stadt Alle»,
taun zu erbalten.

Zetzt kommt nnd sehet
Eliie glänzende Auswahl nene

Gnrer!
Der U»ler;eich»ete bedient sich dieser Ge'

legeubeii seinen Freunden und dem Publi-
kum überbauvt anzuzeigen, daß er sein Ge>
schäfr nocli immer an seinem alten Staude
in der OaiN'llon Straße, einige Tbnren
oberhalb Wilsou's Stohr in Allentann, fort
veirewt ; und daß er soeben von Neu - ?I.'rk
i.iit einein sebr schönen Stock in sein Fach
geboreude Waaren znrnckgekebil ist, die nun
in Zusatz zu seinem vorigen Stock, ei» glän-
zendes Assortiment bilden. Sein Stock
bestellt unter andern aus sclgenden Waaren :

Meßingnen Hansnbren
mit Kasten, an sebr nie-
trigenPreisen; golten-

WH» > en nnd silbernen Sack-
> nbren?Ferner : Sil-

berne Tbee uud Suvpen-Vöffel. Ebenfalls
Line prachtvolle Auswabl goldene Finger-
Uiid Olirriiige, fe!,r schölle Brustnadeln, lk,

nebst einer der besten Auswablen goldener
i»id silbernen drillen die nur erhalte» wer.
den konnte, p issend für jedes Aller ; goldene
uns silberne Lead-Peucil Cäses. und sonst
alle Artikel, die z» seinem Geschäft geboren.

Obige Waare» bat er, da er einen großen
Stock eingelegt hat, sebr billig erbalten, ,i»d

,st daber anch willigdieselben anf die recht,
Art wieder abzusetzen nud zwar so billig als
dies irgend soustwo geschieht.

Musikalische liistrumente.
Auch bält er beständig ein vortreffliches

Assortiment Pianos, Violinen, Flöten, Pfei
fen, Aceordians, Violinen > Saiten, Sattle,
Bridges, Fingerboards, »c. anf Hand, die er

woblfeil >u verkaufe» willens ist ?Auch bat
er sich so eingeri'l'tkk, daß er Musik. Banden
mit allen Arien Instrumenten auf die kürze-

! ste A izeige verseben kann, »nd zwar an so
billige» Preisten als sie irgendwo sonst erhal-
le» werden könne».

Reparaturen die in sein Fach einschlagen,
werden billig und vunktlich besorgt. Auch
stebt er eine» gew ssen Zeilra'im für alle Ar.
likel die feine Werkstätte verlassen, gut.

Er ist dankbar für genossene Unterstützung
»iid ladet das Publikum ei» anz»r»fe» uttd
seine» Stock zn beseben, indem alles u»e»r-
geltlich gezeigt wird Gesl'ie'it dies, so fubll
er versichert daß dasselbe si.b bald überzeugt
baben wird, daß seine Waaren sebr woblfeil
sind, welches dann seiue Kundschaft immer
iiiebr und mebr verniel>ren wird, und er

fernerbin sich angetrieben fnblen wird ein
lebbaftes Dinkgefnbl fnr dieses gezeigte
Woblivollen in seiner Baust zu näbren
und er gibt das Versprechen, daß es >eden<
falls gescheben soll.

Joseph Weis).
Allentann, August IK. nqbv

John G. Cole,

(seder Küfer,

AUentnun,
Bedient sich dieser Gelegenbeit den Ein-

! ivohner von Alleuiauu u»d dem Publikum
iü> Allgemeinen die Anzeige z i mache», daß
er immer zum Verkauf auf Haud bält. ein
sebr großes uud ausgedeliiites Assorliment
Cederwaareu, bestellend zum Tbeil :

Fleischstander, Vauchzuber. Wasch-
zuber, Butterfässer, Ärantstander, wie
auch eine qrone bolzer
ue Bore». Waschmaschinen bolzerne
'Lutter-Schnsieln
und beiuabe jeder andcre Artikel, nothwendig
uin eine Haiwbaliuug anzufangen welche
er gesonnen ist im Großen oder Kleinen billig

zu verkaufen. Alle Artikeln werden »uter

seiner besondern Aufsicht, gemacht, »nd ver-
sichert alle daß sie auS den dauerbafiesteu
Miterialie» veifrrl'gt sind.

?andstobrlialter wurden es z» ibrem Vor-
lbeil finden, weun sie zuerst bei ibm anrufen
uud feine Waare» und Preisen in Augen-
ichei» nebmen, ebe sie sonstwo einkaufen,
venu er fublr überzeugt, daß er ihnen so
wolilfeilverkaufen kaun, als sie i« Neu-Nork
oder Pbiladelp ia kaufen können.

Jede Art Flickarbeit wird ebenfalls ange
nominen u»d aufS Pnnkilichste desorgt '

Er stattet seine» vkrvindlichsten Dank ab,

fir die bisber gcnoßene zaklreiche llnterstü-
ljUiig, nnd hofft dnrch billige Preißen, eine

Fortdauer tri öffentlichen Gunstcs zu erhal-
len

?

'Angnst l«j.

i No. 37.

Vin neuer SehwKer
in der Stadt Allenlaun.

Frieder» ch Böhlen
Zeigt den Einwobnern von Aüentaun und

rer Umgegend an, dag er eine Werkstättsjur
Beireibung des obigen Geschäftes, die näch»»
ste Tklire zu Hrn. Bernkard Reese's Gast-
kause, in der Allen Straße, erriiluet bat, all-
wo er das Schlosse r-G eschäft aus«
gedebnt zu betreiben gedenkt. Er verfert gt
>eve Art nene Schlösser, Tknr-Platten, wo-
rauf der Name des Eigners eingravirt wird,
wenn man es verlangt, Tkür-Brllen, Bruch-
bänder Springs, nnd sonst jede ander» Arti-
kel die in sein Fach einschlagen und wofür er
gut stebt, nnd an den Pbiladelphia oder Neu«
Aork Preißen abfetzen wird.

Auch verrichtet er jederzeit Flickarbeit auf
die kürzeste Notiz Neben diesem bat er sich
eingerichlet Barbiermessern, Scheeren !c. zu
schleifen.

Durch pünktliche Ansmerksamkei» seiner
Geschäfte und Gute seiner Arbeit, bofft er ei-
nen liberalen Theil der vffenilict>«n Gunst
zu erkalten.
September A). ng»M

Man sehe hier!
Die Unterzeichnete» haben gegenwärtig,

und gedenken immer in Zukunft an ibrem
Stobrbanse in Allentaun, alle Arten Getrai-
de, als Waizen, Roggen, Welschkorn und
Hafer, beim Büschel im Kleinen?so wie alle
Arten Mekl beim Gewicht, und gleichfalls
alle Arten Schrot nnd Kleie zum Verkauf
auf Hand zu halten, welche Artikel sie an

! sebr niedrigsten Preisen für baar Geld zu
oerkaufen gesonnen sind.

»27» Die Eisenerz - Fnbren, so wie über«
I>a»pt alle aiidere die gemeldete Artikel nö<
tkig baben, werden es zu ikrem Vortheil fin-
den bei ihnen anzusprechen.

Bch, Boas und Comp.
Allentann, Ociober 4. nqbv

Freiwilliges BataUion.
» Samstags den Kt November soll
ßk am Gastbause von Geo. Fr a n tz,

in Nord Wbeitball, ein freiwilliges
Batallion gebalten werden. Die
Compagnien befebligt von den Ca«

/ pitaine Schlosser, H. Frantz und R.
»» Frantz werden das Batallion formi-

ren Zapt. Ruch's Cavalleristen
sind eingeladen beizuwoknen, wie auch alle
andere freiwillige Compagnien ; sie werden
sict, Morgens um 10 Übr versammeln

Col George Schmidt ist ersucht daS Com»
mando zu »bernebmrn. Auch sind Lient.
Col. Rupv, Major Dornbläser nnd Major
Cbrist böflichst eingeladen beiznwobntn.

Viele Freiwilligen.

N a el) r icht
wird biermit gegeben, daß der Unterschriebe-
ne aIS Administrator von der Hinterlassen-
schaft der verstorbenen C a tb. S t e ttl er,
letztbiu von der Stadt Allentann, Lecha Co.,
ernannt worden ist. AU» diejenigen da«
ber, wrlche noch rechtmäßige Forderungen
an besagte Hinterlassenschaft haben, sind er.
sucht solche wobldestätig» innerbalb 6 Wo«
cken bei dem Unterschriebenen einzuhändigen ;

Und diejenigen die noch an dieselbe schulden,
werden gebeten ibre Rückstände innerhalb de«
sagter Zeit auch abzutragO».

Solomon Groß, Adm'or.
Oktober l l. nq««

achrtcht
wird biermitgegeben daß die Unterschriebene«
als Administrators von der Hinterlassenschaft
des verstorbenen Joshua Nutz, letzihin
von Süd Wbeilball Tannschip, Lecha Caunly
angestellt worden sind Solche die daher noch
rechtmäßige Forderungen Mbesagte Hinter-
lassenschaft zu machen baben, sind ersucht ibre
Rechnungen innerbalb sechs Wochen einzu-

Solche, die noch auf irgend es-
ne Art schuldig sind, werden gebeten inner-
halb besagter Zeit abzubezahlen.

Neuben Bub. N. Macungie,
Daniel Guch, S. Wheichau.

Oktober 18, »q««

Cullen's
Arznei - Mittel qegen Krankheiten der

Frauenzimmer.
Diese Medizin sprich« für sich selbst, und

sollte in jeder Familie angetroffen »erde«
können. GsbrWilche sie einmal und d« wirft
dich für keine bessere umseben.

Diese Medizin ist zu haben, bei R- Auth
I, Co., Bllentaon, Peter Pomp, Eakon, I.
S. ?c mbert, Reading, und Martilr?ich,Har«
risburg.

Iffrember l. nqlZ

Fteinkohlen
. haben jetzt, und ge-

denken immer anf Hand zu kalten, eine gro.

St Quantität Steinkohlen, von allen Benen»
nui'aeu. die sie an den niedrigsten Preißek-
verkauft» »rerden.

! A??n!-an. Äcrdber kr. ' -


